
 

 

Es grünt so grün … und das ganze Jahr über. 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

schon der virtuelle Besuch im Unternehmen lässt erkennen, dass dort mit Leidenschaft 

Fachwissen an den Berufsnachwuchs und auch Kunden weitergegeben wird. 

Im Betrieb werden auf über 10.000 qm Gewächshausfläche Beet- und Balkonpflanzen, 

Zimmer- und Gemüsepflanzen sowie Stauden angebaut. Eine eigene Baumschule gehört 

ebenfalls dazu. Das erste Geheimnis ist gelüftet – es handelt sich um einen 

Gartenbaubetrieb.  

Im Jahr 2023 beschäftigt das Unternehmen 38 Mitarbeitende, von denen sechs Personen 

Auszubildende sind. Pro Jahr beginnen mindestens zwei junge Menschen ihre Ausbildung 

und bringen diese in der Regel auch erfolgreich zu Ende. Nicht alle können übernommen 

werden, aber das Selbstverständnis des Unternehmens ist es, für die gesamte Branche 

auszubilden. Preisträger wird man jedoch nicht durch Quantität allein. Für die Jury zählt vor 

allem Qualität.  

Der Betrieb hat erkannt, dass der Start ins Berufsleben besser gelingt, wenn motivierte junge 

Leute ihre Ausbildung beginnen.  Praktikumsplätze, Ferienjobs und Projekte in Schulen und 

Kitas ermöglichen es Kindern und Jugendlichen, erste Einblicke in die spannende und 

vielfältige Welt des Gartenbaus zu gewinnen. 

 

Die Auszubildenden werden durch eine sehr engagierte Ausbilderin – Frau Müller - 

übrigens ein „Eigengewächs“ des Unternehmens - durch spezielle Workshops, sowie 

Mentoren und Mentorinnen unterstützt und gefördert. Es ist Frau Müller ein persönliches 

Anliegen, dass ALLE Auszubildenden ihre Abschlussprüfung bestehen. Das ist ihr gelungen. 

Respekt! Die jungen Menschen haben die Möglichkeit, während der Ausbildung Praktika in 

anderen Unternehmen zu absolvieren und Berufsmessen zu besuchen. Dies erlaubt ihnen 

einen Blick über den Tellerrand und erleichtert es, nach der Ausbildung in anderen 

Betrieben der Branche Fuß zu fassen.  

 

Das seit 60 Jahren als Familienbetrieb bestehende Unternehmen setzt auch in der 

Ausbildung auf innovative Elemente. Gärtnerisches und verkäuferisches Fachwissen, 



 

 

kombiniert mit der für diesen Beruf so wichtigen Kreativität ermöglichen nicht nur 

fachliches sondern auch persönliches Wachstum. Die eigene Branche hat den Betrieb mit 

dem Siegel „TOP Ausbildung Gartenbau“ versehen. Der Betrieb blickt in die Zukunft. Die 

Unternehmensnachfolge vom Vater auf den Sohn findet erfolgreich statt – die 

Familientradition wird gelebt. In diesem Jahr verhinderten unglückliche Umstände, die ich 

sehr bedaure, die Inanspruchnahme einer Förderung für eine innovative Zukunftsinvestition 

des Unternehmens. Wenn im 2. Quartal des kommenden Jahres eine neue Förderrichtlinie 

zur Verfügung steht, hoffe ich, dass der Betrieb den erneuten Anlauf nimmt.“ 

Mit ehrenamtlicher Tätigkeit und Spenden unterstützt das Unternehmen Kitas, Schulen und 

Vereine und es trägt durch saisonale Events zum gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde 

bei.  

Es ist mir eine außerordentliche Freude, den diesjährigen Preisträger des 

Brandenburgischen Ausbildungspreises für den Agrarbereich zu verkünden.  

 

Herzlichen Glückwunsch an … die FLORA-LAND ARNOLD aus Schöneiche.  

 

 

Laudator(in): Minister Axel Vogel 
 


